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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
 Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinderarzt:   Tel. 01801 929 345 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen‐Station 
Meßkirch ‐ Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG) 
Tel.07571/7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: Christoph.moehrle@LRASIG.de 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18:30 – 21:00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag,12. Oktober  Bezirk 1 (LB;AL; TH) 
 

Voranzeige: 
Grüngutabfuhr Mittwoch, 19. Oktober 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 

Zusätzlich 01.05.-31.10.   Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Unsere Altersjubilare 
 

Folgender Altersjubilar kann in den 
kommenden Tagen seinen Geburtstag 
feiern: 

 

Herr Karl Martin, Haldenstraße 6, LB 
  75. Geburtstag am 06. Oktober 
 
 

Wir gratulieren herzlich. 
 
 

Backhaus Thalheim 
Die Backtage im Backhaus Thalheim fin-
den immer montags ab 13.00 Uhr statt. 
Bitte bringen Sie Ihr Mehl samt Zutaten 

montags bis spätestens 13.00 Uhr ins Backhaus.  
 
 

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Zu der am Montag, den 10.10.2016 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal/Feuerwehrschulungsraum im Dorfge-
meinschaftshaus in Leibertingen stattfindenden 9. 
öffentlichen Gemeinderatsitzung laden wir ein.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
 

TOP 058 Baugesuche  
a) Bauvoranfrage zur Umnutzung/Umbau 
eines Ökonomiegebäudes zu einem 
Wohnhaus mit integrierter Garage auf 
Flst.Nr. 689/3 und Teilfläche 689, Mühl-
eichenhof, Leibertingen 

TOP 059 Bebauungsplan Im Brühl / An der Leiten 
in Thalheim 
- Änderung / Erweiterung, Vorberatung 

TOP 060 Antragstellung ELR-
Schwerpunktgemeinde 
- Zwischenbericht Planstatt Senner,  
- Weitere Vorgehensweise, weitere pla-
nerische Schritte 

TOP 061 Freiwillige Feuerwehr 
- Kostenübernahme der Gemeinde für 
Führerscheinaufwendungen zur Sicher-
stellung der Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehrfahrzeuge 

TOP 062 Freiwillige Feuerwehr 
- Zuwendungsantrag für Ersatzbeschaf-
fung LF 16, Abteilung Leibertingen 

TOP 063 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

Abt. Altheim 
Unsere nächste Probe findet am Montag, 10. Oktober 
2016 pünktlich um 20.00 Uhr statt. Treffpunkt ist um 
19.45 Uhr am Feuerwehrhaus. 
gez. Benedikt Stump, Abt.Kommandant 
 

Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 10.10.2016 findet um 20.00 Uhr un-
sere nächste Probe statt. Um pünktliches und vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
Am kommenden Dienstag, den 11. Oktober 2016 
findet um 19:30 Uhr im Sitzungszimmer der Ortsver-
waltung Kreenheinstetten die nächste öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt. Die Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen. 
 

Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
TOP 16: Nachrücken, Einsetzung und Verpflichtung 

  von Klaus Buck als Ortschaftsrat 
TOP 17: Bauanträge 
TOP 18: Aufforstungsantrag auf Gemarkung Kreen 
   heinstetten, Untere Pfaffensteig, Flst.-Nr. 

  1615 
TOP 19: Sachstandsberichte: 
         a). Kinderspielplatz an der Krimmstraße 
         b). Bebauungsplan Herren-Höck-Nord 
          c). Bebauungsplan Schuppenstandort  
          d). Feldwegsanierung 
TOP 20: Bekanntgaben und Verschiedenes, Anfragen 
aus dem OR-Gremium. 
 

Kinderspielplatz Kreenheinstetten 
Die Sanierung des öffentlichen Kinderspielplatzes an 
der Krimmstraße ist bis auf ein paar kleinere Restar-
beiten nahezu abgeschlossen. Besonderen Dank gilt 
den Eltern, Kindern und Ortschaftsräten die freiwillig 
und  sprichwörtlich - Farbe ins Spiel gebracht haben. 
Durch die bunte Farbgestaltung und Umzäunung und 
der neuen Spielgeräte, Vogelnestschaukel und Steh-
karussell, hat der Spielplatz wieder eine deutliche 
Aufwertung erfahren. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Organisatoren der Krabbelgruppe Kreen-
heinstetten die sich mit einer Bargeldspende in Höhe 
von 341,22 Euro beteiligt haben. Ein weiteres Danke-
schön an die Gemeinde für die Kostenübernahme der 
neuen Spielgeräte. Bleibt nur zu hoffen, dass unser 
Kinderspielplatz weiterhin nur ein Erlebnisraum für 
Kinder bleibt.  
 
Terminabsprache der örtlichen Kreenheinstetter 
Vereine 
Am Dienstag, den 18. Oktober 2016 findet um 20:00 
Uhr im Sitzungszimmer der Ortverwaltung Kreen-
heinstetten die Terminplanung für das Veranstaltungs-
jahr 2017 statt. Alle örtlichen Vereine und Gruppen 
werden gebeten an der gemeinsamen Vereinssitzung 
teilzunehmen und ihre Jahrestermine für 2017 anzu-
melden.  
 

gez. Guido Amann, OV  
 
 
 



Ortsverwaltung Thalheim  
Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
Eine öffentliche Ortschaftsratsitzung findet am Diens-
tag, 11. Oktober 2016 um 18.30 Uhr mit folgender 
Tagesordnung statt. Treffpunkt: Friedhof zur Vorort-
besichtigung dann Fortsetzung im Schulgebäude 
Brunnengässle.  
TOP  20:  Friedhofangelegenheiten 
TOP  21: Sachstandsinformation Bebauungsplan Im 
Brühl/An der Leiten  
TOP  22:  Sonstiges  und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Ortschaftsrat 
gez H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 

Guggemusik Kreenheinstetten e.V. 
Heute Abend findet unsere erste Probe in dieser Sai-
son statt. Beginn um 20.00 Uhr im Proberaum "Alte 
Schule". 
Bitte kommt pünktlich und vollzählig. Unsere Neuzu-
gänge sind herzlich willkommen 
 
 

Skiclub Kreenheinstetten  
Oktoberfest 
Skihütte wieder geöffnet 
Zum Saisonauftakt am Freitag, den 07.10.16 laden wir 
unsere Mitglieder und Freunde in die Skihütte herzlich 
ein. Wir wollen bei Bier vom Fass und Weißwurst mit 
Brezel sowie Live-Musik unsere Gäste mit Dirndl und 
Lederhose herzlich willkommen heißen. 
 

Skifreizeit  
Unsere erste Skifreizeit findet wieder im Pitztal statt. 
Termin ist vom 04. - 06.11.2016. 
Anmeldung und Info bei Sportvorstand Gerhard Volk,  
Tel. 07570/1271 
 

gez. Vorstandsteam 
Roland, Gerhard und Hansi  
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Freitag  07.10.2016 
SG Hödingen   -  SG Meßkirch C- 
Jugend  18:00 Uhr 
 
Samstag 08.10.2016 
TSV Aach-Linz   -  SG Meßkirch E- Jugend 2  

   10:00 Uhr 
SC Pfullendorf  -  SG Meßkirch E- Jugend  

   11:30 Uhr 
SV Orsingen/Nenzingen - SG Meßkirch D- Jugend 2
        13:00 Uhr 
SV Orsingen/Nenzingen-  SG Sauldorf B- Jugend
        14:15 Uhr 
 

Sonntag 09.10.2016 

FC Radolfzell -  SG Meßkirch D- Jugend  11:00 Uhr 
SVKL Herren -  TSV Aach-Linz 2    15:00 Uhr 
Hegauer FV -  SG Meßkirch A- Jugend    17:00 Uhr 
Ergebnisse: 
SG Meßkirch D- Jugend 2  -   
Spfr. Owingen/Billafingen  0 : 4 
SG Meßkirch D- Jugend  -   
FC Überlingen    3 : 2 
SG Meßkirch C- Jugend    - 
SV Deggenhausertal   1 : 3 
SG Meßkirch E- Jugend  -   
SG Großschönach   9 : 5 
SG Meßkirch E- Jugend 2  -   
SG Liptingen 2    7 : 3 
SG Meßkirch A- Jugend   -   
SG Bankholzen/Moos   2 : 0 
SG Sauldorf B- Jugend   -  
SG Zizenhausen/Hi./Ho.  1 : 3 
FC Bonndorf     -   
SVKL Herren    2 : 1 
SG B.A.T./Kreenh. 2 Herren  -   
FSG Zizenhausen/Hi./Ho.  5 : 2 
 
 

Der Albverein Ortsgruppe Leibertingen 
wandert am 9. Oktober von Thalheim aus die 
"Wendelinusrunde". 
Die Wanderstrecke ist ungefähr 9 km lang, kann aber 
nach belieben auch abgekürzt werden. 
Anschließend wollen wir das Herbstfest der Musikka-
pelle Thalheim besuchen. 
Treffpunkt ist in Thalheim, Obere Kreuzung Brunnen 
um 13.30 Uhr. 
Infos bei Sauter Dieter, Tel. 07466 1411 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 12.10.16 feiern wir im Pfarrhaus ab 
19.30 Uhr Erntedank. Wer will, kann etwas für`s leib-
liche Wohl mitbringen. 
 
 
 

Musikverein Leibertingen 
Bereits heute möchten wir Sie zum 11. Herbst- und 
Weinfest in die Turnhalle nach Leibertingen einladen.  
Am Sonntag, 16.10. erwartet Sie Blasmusik vom 
Feinsten mit dem Musikverein Ziegelbach. Neben 
anderen Musiken tritt am Mittag auch die Jugendka-
pelle der Gemeinde auf. 
Als Mittagstisch bieten wir Ihnen wieder die beliebte 
Schlachtplatte und andere leckere Gerichte. Zum 
ersten Mal haben wir Most auf der Getränkekarte.  
Auch am Montag, 17.10. sind Sie gerne unser Gast 
beim Feierabendhock mit dem Musikverein Mühlin-
gen. 
 
 
 
 



 

 

 
Kabarett im 
Bürgerhaus 
St. Wendelin 
in Thalheim  

 

Der Theaterverein Thalheim lädt zu einem Kabarett 
der besonderen Art ein. Hillus Herzdropfa kommen 
mit ihrem neuen Programm "Von dr Alb ra" am  
 

Samstag, den 12. November 2016 um 19.30 Uhr 
 

nach Thalheim ins Bürgerhaus St. Wendelin.   
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Karten gibt es ab sofort 
im Kartenvorverkauf bei Fam. Liehner (Tel. 
07575/1850 ab 18.00 Uhr). Die Karte kostet im Vor-
verkauf 12,00 €/Person, an der Abendkasse 14,00 €. 
Es werden keine Platzreservierungen vorgenommen. 
Für Bewirtung wird bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Kabarett-
abend.  
 
 

SC Buch‐
heim/Altheim/Thalheim 
 

Vorschau: 
 

Samstag, den 08.10.2016 
 

D- Junioren um 12:15 Uhr in Rengetsweiler 
SG Walbertsweiler/Reng.II- SC B.A.T.  
 

E- Junioren um 14:00 Uhr in Boll 
SG Gallmannsweil II- SC B.A.T.  
 

A- Junioren um 16:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T. – SG Salem II 
 

SG B.A.T./Kreenh. II um 16:00 Uhr in Heudorf/Hegau 
SG Heudorf/Honstetten II- SG B.A.T./Kreenh. II  
 

Sonntag, den 09.10.2016 
SC B.A.T. I um 13:00 Uhr in Denkingen 
SV Denkingen II- SC B.A.T. I  
 

Rückblick: 
SC B.A.T. I – FC Überlingen II 2:2 
 

Aufstellung: David Schalk, Leon Ehrenmann, Simon 
Glöckler, Marcel Schreiber, Yannick Frey, Simon Bü-
cheler, Sebastian Knittel, Steffen Riedle, Oliver 
Straub, Robert Rudolf, Manuel Wohlhüter 
Ersatz: Daniel Knoblauch, Dirk Spöri, Marius Frey, 
Timm Halmer 
Trainer: Dirk Spöri 
Tore für den SC:  Simon Bücheler (2) 
 
SG B.A.T./Kreenh. II – FSG Zizenhausen/Hi/Ho III 
5:2 
Die Elf von Trainerduo Kempter/Müller ging schon 
nach zehn Minuten durch Julian Maier in Führung. 
Dem Tor ging ein tolles Zuspiel von Lukas Schank 
hervor. Wenig später fiel das 2:0. Der Torschütze war 
erneut Julian Maier. Im weiteren Spielverlauf ließ die 

zweite Mannschaft erneut einige hochkarätige Chan-
cen aus, die FSG nutzte dies gnadenlos aus und traf 
zum überraschenden 2:1 Halbzeitstand. Nach dem 
Seitenwechsel sorgte man aber recht schnell für klare 
Verhältnisse und erhöhte durch Oliver Hafner auf 3:1. 
Daniel Moosmann und Trainer Daniel Kempter sorg-
ten in den Schlussminuten für eine komfortable 5:1 
Führung. Der Treffer in der Nachspielzeit der FSG 
zum 5:2 war somit reine Ergebniskosmetik. Bei einer 
konsequenteren Chancenausbeute hätte dieser Sieg 
durchaus höher ausfallen können bzw. müssen. 
 

Aufstellung: Daniel Krisch, Jonas Fritz, Michael 
Ramsperger, Marco Strobel, Mathias Wohlhüter, 
Christian Fritz, Daniel Moosmann, Oliver Hafner, Lu-
kas Schank, Benjamin Fecht, Julian Maier 
Ersatz:  Daniel Kempter, Daniel Fauler, Marius Frey  
Trainer: Daniel Kempter, Rene Müller 
Tore für den SC:  Julian Maier(2), Oliver Hafner, Da-
niel Moosmann, Daniel Kempter 
 

SC B.A.T. D- Junioren –SG Aach- Eigeltingen II 12:1 
SG B.A.T. A- Junioren – TuS Meersburg 6:4 
TSV Aach- Linz- SC B.A.T. E- Junioren 0:3 
TSV Aach- Linz- SC B.A.T. D- Junioren 1:3 
 
Oktoberfest im Sportheim 
Das diesjährige Oktoberfest des SC B.A.T. findet am 
Samstag, den 15.10.16 ab 19 Uhr im Sportheim statt. 
Natürlich wieder mit Bayrischen Spezialitäten, Original 
Oktoberfestbier und Livemusik.  
 
 

 
 

Wochenspruch:  
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8) 
 

Sonntag, 9. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Jan Eck-
hoff)       -mitgestaltet vom Singkreis- 
 

Mittwoch, 12. Oktober 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Donnerstag, 13. Oktober 
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Sonntag, 16. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin 
Karin Fischer) 



 Landratsamt Sigmaringen  
 

Kurs zum Bürgermentor startet am 
21. Oktober 2016 
Die Kinder- und Jugendagentur ju-max 

des Landkreises bietet ab Freitag, 21. Oktober 2016 
einen neuen Kurs zum Bürgermentor an. Der Kurs 
dauert 2 Wochenenden, jeweils Freitagabend und 
Samstag und wird im Bürgerhaus in Gammertingen-
Bronnen durchgeführt. Anmelden können sich alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger, die sich eh-
renamtlich engagieren wollen und das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Teilnahme ist kostenlos. 
In dem Kurs werden die Grundlagen geschaffen, auf 
denen bürgerschaftliches Engagement nachhaltig 
wachsen kann. Themen wie die Bedeutung von Netz-
werken, das Umgehen mit Konflikten und Konkur-
renzsituationen, die Umsetzung von Projektideen und 
Möglichkeiten der Finanzierung werden ausführlich 
erarbeitet.  
Alle notwendigen Informationen zum Kurs und der 
Anmeldung finden Sie auf der Homepage www.ju-
max.de > Angebote > Kurse.  
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 

 
Benötigen Sie Hilfe? 
Immer mehr Menschen brauchen 
Hilfe. HILFE VON HAUS ZU HAUS, 
wir sind für Sie da. Wir helfen gerne 

älteren, kranken, bedürftigen und einsamen Men-
schen. Konkret sieht unser Hilfsangebot so aus. 
HILFE 

- bei Einkäufen und Besorgungen 
- bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
- bei Essenszubereitung 
- bei Wäschepflege 
- bei Wohnungsreinigung 
- Fahrdienst und Begleitung bei Arztbesu-

chen 
- bei Behördengängen 
- mit Gesprächen, vorlesen etc. 
- bei Spaziergängen 
- Fahrdienste jeglicher Art 

 

Ich bin immer für Sie da und freue mich auf ein Ge-
spräche mit Ihnen. 
 

Ihre Einsatzleitung und Kontaktperson  
Liselotte Wirth, Leibertingen, Tel. 0746/1040 

 
 

Spenden- 
aufruf  
 
 
 

 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V. ist seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfe-
organisation blinder und wesentlich sehbehinderter 
Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet leben 
ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Men-
schen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und 
sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinde-
rung bedrohten Menschen zu beraten und zu be-
treuen. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung 
erfolgt vor Ort in den Bezirksgruppen unseres Ver-
bandes. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern 
wahrgenommen, die, da sie selbst betroffen sind, über 
die erforderliche Kompetenz verfügen.  
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiter-
führen sowie neue Aufgaben angehen zu können, 
sind wir zusätzlich zu unseren Mitgliedsbeiträgen auf 
Spenden angewiesen.  
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung 
von blinden und wesentlich sehbehinderten Menschen 
in der Zeit vom 09. – 16. Oktober 2016 unterstützen 
möchten, sind wir für eine finanzielle Zuwendung sehr 
dankbar. 
 

Kontaktadresse: Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V., Fritz-Elsas-Str. 38,  70174 Stutt-
gart, Telefon: (0711) 21060-0,  
www.bsv-wuerttemberg.de 
 

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de  
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
 
 

Die Energieagentur informiert 
Energiesteckbrief für die Wohnung 
Der Energieausweis ist auch für Mieter wichtig 
Der Energieausweis ist in Deutschland seit einigen 
Jahren verpflichtend vorgeschrieben. Sein Ziel ist vor 
allem eins: die energetische Qualität verschiedener 
Gebäude vergleichbar zu machen. Die ist auch für 
Mieter interessant, schließlich machen die Heizkosten 
einen immer größeren Anteil der Wohnkosten aus. 
Wie hilfreich ist das Dokument für Mieter aber in der 
Praxis, was verrät der Energieausweis, und was 
nicht? Michael Maucher, Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale und der Energieagentur Sigmaringen, 
erläutert die Eckpunkte.  
Laut Energieeinsparverordnung (EnEV) soll der Ener-
gieausweis Klarheit schaffen über die energetische 
Qualität eines Gebäudes. Dazu enthält das Dokument 
auf fünf Seiten neben grundlegenden Angaben zum 
Gebäude entweder die Kennwerte für Energiebedarf 
(Bedarfsausweis) oder Energieverbrauch (Verbrauch-
sausweis). Zudem beinhaltet der Ausweis – soweit 
möglich – Modernisierungsvorschläge für die Verbes-
serung des energetischen Gebäudezustands. Seit 



2014 wird der Energiestandard des Gebäudes außer-
dem mittels Energieeffizienzklassen von A+ bis H 
veranschaulicht, wie jeder sie von Kühlschrank und 
Waschmaschine kennt.  
„Die wichtigsten Kenndaten aus dem Ausweis müssen 
schon in der Immobilienanzeige genannt werden, bei 
neueren Ausweisen auch die Effizienzklasse“, erklärt 
Michael Maucher. Bei der Besichtigung eines Hauses 
oder einer Wohnung muss der Vermieter den Ausweis 
oder eine Kopie unaufgefordert aushändigen oder gut 
sichtbar aushängen. Spätestens bei Vertragsab-
schluss muss der Mieter das Original oder wiederum 
eine Kopie erhalten. „Dieses Dokument am besten 
zusammen mit den Vertragsunterlagen aufbewahren“, 
rät Maucher.  
Dennoch dürfen Mieter die Aussagekraft des Energie-
ausweises nicht überschätzen. „Der Energieausweis 
liefert keine genaue Prognose für die künftigen Heiz-
kosten“, stellt Maucher klar. Denn zum einen bezieht 
sich der Ausweis in den meisten Fällen auf das ganze 
Gebäude, nicht einzelne Wohnungen. Die Lage der 
Wohnung im Gebäude spielt aber eine erhebliche 
Rolle für den Energieverbrauch. Ferner ist das per-
sönliche Verhalten, zum Beispiel die gewünschte 
Raumtemperatur und das Lüftungsverhalten, ent-
scheidend für die Heizkosten. „Ein guter Anhaltspunkt 
für die energetische Qualität des Gebäudes ist der 
Ausweis aber dennoch“, betont Maucher. Zudem kön-
nen Mieter vor Vertragsabschluss klären, ob der Ver-
mieter die im Energieausweis gegebenen Empfehlun-
gen bereits umgesetzt hat oder dies plant.  
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie 
zuhause hilft die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale: online, telefonisch oder mit einem persönli-
chen Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei.  
 

Mehr Informationen gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei 
der Energieagentur Sigmaringen unter 075 71 – 68 21 
33. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. 
 
 

 
Naturpark Obere Donau  
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Vortrag „Meteorkrater, Vulkane und 
Ur-Elefanten – Südwestdeutschland zur Miozän-
Zeit“. Freitag, 14. Oktober, 19:30 Uhr 
Pottwale, Seekühe, Krokodile, Säbelzahnkatzen, Bä-
renhunde, Nashörner und Ur-Elefanten lebten einst in 
unserer Gegend? Dass dies vor Jahrmillionen tat-
sächlich der Fall war, kann anhand von Fossilfunden 
zweifelsfrei belegt werden. Anhand einer Beamer-
Präsentation wird eine faszinierende Zeitreise in die 
wechselhafte, erdgeschichtliche Vergangenheit des 

südwestdeutschen Raumes unternommen. Neben der 
für unsere Gegend recht exotisch anmutenden fossi-
len Fauna und Flora werden auch folgenreiche, kata-
strophale Geschehnisse der Miozän-Zeit vorgestellt, 
wie Meereseinbrüche, Vulkanismus und Meteoriten-
einschläge. Treffpunkt: Haus der Natur; Referent: 
Volker J. Sach, Diplom-Geologe/Paläontologe; Ge-
bühr: 5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 12. Oktober 
beim Haus der Natur: Telefon 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de. 
 
Exkursion „Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ 
– Wissenswertes über unsere Streuobstwiesen. 
Samstag, 15. Oktober, 14 Uhr 
Streuobstwiesen prägen unser Landschaftsbild, Äpfel 
und Birnen unsere Esskultur. Ob Süßmost, Apfelku-
chen oder Hutzlabrot: Wir Menschen verdanken 
Bohnapfel, Junkerbirne & Co. viele Genüsse. Grund 
genug also, uns einmal eingehender mit diesem The-
ma zu befassen: Warum gibt es die guten, alten 
Obstsorten nicht im Supermarkt? Warum sind Streu-
obstwiesen so wertvoll für Grünspecht, Rotschwanz & 
Co.? Und warum werden die meisten Obstsorten ge-
pfropft und nicht aus den Kernen gezogen? Antworten 
gibt Judith Engst bei der ca. 1-stündigen Exkursion, 
bei der sich alles ums Streuobst als Lebensmittel und 
Lebensraum dreht. Treffpunkt: Gosheim, Wander-
parkplatz Längenberg; Leitung: Judith Engst, Dipl.-
Forstwirtin; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 
13. Oktober beim Haus der Natur: Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Wilde Früchtchen in die Flasche. Samstag, 15. 
Oktober, 13:30 bis 17:30 Uhr 
Auf einem Kräuterspaziergang sammeln die Teilneh-
mer Wildfrüchte, die sie zu einem herrlich schme-
ckenden, intensiv gefärbten Wildfruchtessig ansetzen. 
Bitte eine leere, möglichst dekorative Flasche (ca. 500 
ml) mitbringen. Treffpunkt: Wanderparkplatz „Berg-
steig“ an der L277 zwischen Mühlheim und Fridingen, 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 
20,- € (inkl. Material), Anmeldung bis Dienstag, 11. 
Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 
Apfelfest auf dem Brigel-Hof am Sonntag, 16. Ok-
tober, 11 bis 16 Uhr 
Alles dreht sich um die Apfelwiese bei diesem Fest 
auf dem Brigel-Hof. Die Erzeugergemeinschaft BO-
DEG (Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal 
e.G.), welcher der Brigel-Hof seit der Gründung ange-
hört, gibt sich die Ehre. Dass es bei einem Apfelfest 
natürlich um kulinarische Genüsse vom Apfelsaft über 
Gebackenes und manch anderes Ausgefallenes ge-
hen muss, ist ja klar. Aber dabei bleibt es nicht. Ap-
felwiesen bieten nämlich noch sehr viel mehr. Für 
einen kurzweiligen Tag mit Infos und Mitmachaktionen 
zur Ökologie, Tieren und Pflanzen, Kunsthandwerk 
und Landwirtschaft ist gesorgt. Außerdem bietet Uwe 
Link mit seinem Pferdefuhrbetrieb weitere Aktionen 
an. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart. 
 



Campus Galli Meßkirch  
Themenwochenende JAGD 
Die Jagd ist so alt wie die Menschheit 
selbst. Die Bedeutung der Jagd wandelte 
sich im Laufe der Zeit, sie hatte viele Fa-

cetten vom Nahrungserwerb, über Heldentaten, hin 
zur Freizeitbeschäftigung des Adels. Sie galt dem 
Schutz von Äckern und Menschen und diente der 
Beschaffung von hochwertigen Pelzen und anderem 
tierischen Rohmaterial.   
Am 15. und 16. Oktober findet auf dem Kloster-
stadt-Gelände wieder das Themenwochenende 
„Jagd“ statt. Zahlreiche zusätzliche Angebote zum 
Thema bereichern wieder das Campus-Galli-Gelände 
und beleuchten verschiedene Aspekte der Jagd im 
Mittelalter. 
Die Alamannengruppe ASK wird am Themenwochen-
ende vor Ort lagern und u.a. das Knüpfen von Netzen 
demonstrieren und die Nahrungszubereitung im 
Frühmittelalter zeigen. Knochen und Geweih als 
Rohmaterial wird an mehreren Werkstätten ebenfalls 
eine Rolle spielen, daraus lassen sich Werkzeuge, 
Nadeln und Schmuck herstellen.  
Ein Falkner zeigt seine Jagdvögel und erklärt die 
Beizjagd früher und heute.  
An der Steinmetz-Kreuzung wird Armin Hafner wie 
bereits im letzten Jahr, vor Ort Tiere „abbalgen“ (das 
Fell abgeziehen) und zum Gerben vorbereiten.  
Außerdem gezeigt wird die Herstellung von Pfeil und 
Bogen und das Fallenstellen. Im Bogenschießen 
können sich die Besucher auch selbst versuchen, 
hierbei unterstützt uns Jürgen Rommel von „Ar-
cus Silva“.  
Sonderführungen zum Thema Fährtenlesen und Lo-
sung erkennen gibt es an beiden Tagen jeweils um 11 
Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr. Die Führungen dauern etwa 
eine Stunde, Treffpunkt ist beim Bildstöckchen vor 
dem Wald, die Kosten betragen 5€ pro Person. Eine 
Anmeldung im vorhinein ist ratsam, weil die Führun-
gen auf 10 Teilnehmer begrenzt sind, Buchungen 
werden angenommen unter 07575-206-47. 
Für Kinder wird es wieder eine kleine „Rallye“ geben, 
auch können sie sich beim Töpfer selbst versuchen, 
und unter fachkundiger Anleitung Tiere töpfern.  
 

Campus Galli, "karolingische Klosterstadt e.V." 
Hauptstraße 25-27 
88605 Meßkirch 
Tel.: +49 (0) 75 75 - 9266495 
info@campus-galli.de 
http://www.campus-galli.de 
 
 

Neue Pflegedienstlei-
tung in der DRK  
Sozialstation  
 

Seit September hat der DRK Kreisverband Sigma-
ringen mit Evelin Huber eine neue Pflegedienstlei-
tung. Der bisherige Pflegedienstleiter Wolfgang 
Voigt ist vorwiegend für die Beratung von Kunden 

zuständig. Das neue Pflege- und Beratungsteam hat 
viel vor. Die 43-jährige Evelin Huber freut sich auf ihr 
neues Aufgabenfeld. Die Mutter von drei Kindern 
war bisher als stellvertretende Pflegedienstleitung in 
einer Sozialstation tätig. Nun freut sie sich auf die 
neue Leitungsaufgabe im DRK: „Die Arbeit mit den 
Kunden ist in der DRK Sozialstation sehr freundlich 
und menschennah, das gefällt mir sehr gut und ich 
habe mich sofort heimisch gefühlt. Das gilt auch für 
den Kollegenkreis. Außerdem verfügt das DRK über 
sehr gute Fachkräfte mit Zusatzqualifikationen, wie 
zum Beispiel Wund- und Demenzexperten sowie 
Palliativ-Fachkräfte oder Schülermentoren. Es macht 
Spaß, wenn man so ein Team vorfindet.“  

Die DRK Sozialstation ist auch Ausbildungsbetrieb für 
den Bereich Altenpflege. Der Aufgabenbereich der 
DRK Sozialstation erstreckt sich über den gesamten 
Landkreis Sigmaringen. Was Evelin Huber auch gut 
gefällt, ist die Vielfalt: „ Wir bieten die Grund- und 
Behandlungspflege und darüber hinaus viele weitere 
Angebote wie aktivierende Hausbesuche, Menüser-
vice Zuhause, Demenzbetreuungsgruppen, Fahr-
dienste oder Hausnotruf.“ Ebenso versorgt die DRK 
Sozialstation eine Seniorenwohngemeinschaft in Pfle-
ge, Betreuung und Hauswirtschaft. Derzeit stellt man 
um auf Mobile Datenerfassung. „Für Kunden ist das 
ein Vorteil, denn  unsere Mitarbeiter können sich so 
jederzeit auf die Bedürnisse unserer Kunden einstel-
len.“, erklärt Wolfgang Voigt. Eine große Änderung 
bringt das Pflegestärkungsgesetz mit sich. Um Kun-
den hierüber in Ruhe und bestmöglich beraten zu 
können, hat das DRK bereits im vergangenen Jahr 
eine Beratungsstelle ins Leben gerufen, die der ehe-
malige DRK Pflegedienstleiter Wolfgang Voigt be-
setzt. „Schon jetzt zeigt sich, dass das der richtige 
Weg war. Denn das Pflegestärkungsgesetz ermöglicht 
viele Leistungen. Das bringt Fragen mit sich, die wir in 
Ruhe gemeinsam mit den Kunden klären können.“, so 
Voigt. Die DRK Sozialstation berät unter 07571/ 7423 
54 zu den täglichen Öffnungszeiten. Für Kunden ist 
die Sozialstation rund um die Uhr erreichbar.   
 

 

Bierprobe mit Bier‐ 
Menü 

 
Aktionen zu 500 Jahre deutsches Reinheits-
gebot  
Am kommenden Freitag, 7. Oktober gibt es ab 18.30 
Uhr im „Landgasthaus Zum Freien Stein“ in Buchheim 
eine weitere Bierverkostung mit einem speziellen Bier-
Menü des Hauses in Zusammenarbeit mit der Hirsch-
Brauerei Wurmlingen und der Donaubergland GmbH. 
An diesem Abend werden Karl-Hermann Marx von der 
Hirsch-Brauerei Wurmlingen und Donaubergland-
Geschäftsführer Walter Knittel sowie das Team von 
Familie Fritz im „Freien Stein“ einen besonderen kuli-
narischen Abend  bieten. Das Team des „Freien 
Stein“ serviert ein spezielles viergängiges Menü be-



gleitet von verschiedenen dazu passenden Biersorten. 
Eine Anmeldung und Platzreservierung ist erforder-
lich. Anmeldung beim „Landgasthaus Zum Freien 
Stein“ unter Tel. 07777-212. 
Weitere Infos unter www.donaubierland.de und 
www.biersüden.de 

 
 

AOK Baden‐Württemberg  
Mit dem Rad zur Arbeit: Eine Aktion der AOK Baden-
Württemberg mit dem Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club und den Baden-württembergischen Rad-
sportverbänden ] 

Mehr als 400 Beschäftigte aus der Region Bodensee-
Oberschwaben traten bei der diesjährigen Aktion „Mit 
dem Rad zur Arbeit“ in die Pedale. Neben der Ge-
sundheit der Rad-Aktiven profitierte die Umwelt: Im 
Vergleich zu einer Autofahrt sparte ihr Umsteigen auf 
den Sattel ca. 9.207,14 Kilogramm CO2 ein. Die Teil-
nehmer überzeugten zudem mit weiteren Ergebnis-
sen: Sie legten 170.326 Kilometer zurück und ver-
brauchten dabei 3.985.628,40 Kilokalorien. 
„Mit dem Rad zur Arbeit“ ist eine Aktion der AOK Ba-
den-Württemberg mit dem Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club und den Baden-württembergischen 
Radsportverbänden. Auch im nächsten Jahr werden 
sie wieder gemeinsam dazu aufrufen, im Aktionszeit-
raum vom 1. Mai bis zum 31. August das Auto stehen 
zu lassen und für den Weg zur Arbeit an mindestens 
20 Tagen das Fahrrad zu nutzen. 
  
Weitere Infos zu der Aktion online unter www.mit-
dem-rad-zur-arbeit.de 
 
 

Frauentreff 2016 des Turngaus  
Hohenzollern 
Der TG Hohenzollern veranstaltet zusammen mit dem 
TV Mengen den Frauentreff 2016  im Bürgerhaus in 
Ennetach 

Termin: 30. Oktober 2016 
Das Showprogramm beginnt um 14.00 Uhr, mit vielen 
tänzerischen Vorführungen der Vereine aus dem 
Turngau Hohenzollern – Mitmachen und Spaß haben 
– Freunde treffen 
Ob Zuschauen oder Mitmachen, ob jung oder jung 
geblieben, ob Sie oder Er, das 
Frauentreffen hat für jeden etwas zu bieten. 
 
Ihr wollt an diesem Nachmittag bei uns sein? Dann 
meldet Euch bei unserer  Frauenwartin Heike Grom! 
Mail: dhgrom@online.de 
 
 

Cego‐Club Bietingen 
Spielabende Saison 2016/2017 
Am 10.10.16, kein Spielabend – Betriebsferien Gast-
haus Adler, Krumbach 

Chorkonzert "Praise the Lord" in Bicht‐
lingen 
"Praise the Lord" heißt "Preiset den Herrn" oder "Lo-
bet den Herrn" 
Wir laden Sie herzlich zum Chorkonzert am Sonntag, 
16. Oktober um 19.00 Uhr in der St. Matthäus Kirche  
nach Bichtlingen ein. Es wird sowohl moderne wie 
auch klassische Chormusik aufgeführt. Volker Nagel, 
der Chorleiter des Konzertes greift mit seinen Chor-
gruppen die aktuelle Herbstzeit mit seiner ausserge-
wöhnlichen Schöpfung und Natur auf. Ein Danke-
schön für die Ernte, es werden hierfür Lieder zum 
Thema Erntedank wie auch Friedens und Segenslie-
der gesungen. Ausführende sind neben der Schola 
"Gregoriana" die beiden Chorgruppen "Teenies" und 
"Jugendchor" des Kinder-und Jugendchores "laut-
los!". Die Chöre werden sowohl einzeln, wie auch 
gemeinsam auftreten. Instrumentalisten (Violine, Cel-
lo, Oboe, Percussion, Orgel) und Solisten runden das 
abwechslungsreiche Konzertprogramm ab.  
Nehmen Sie sich Zeit in der herbstlichen Jahreszeit 
ihre Seele beim Chorkonzert baumeln zu lassen.  
 
 

Dankandacht zu Ehren Pater Notkers 
Goldenem Profess  
am Sonntag, 09.Oktober 2016, 15.00 Uhr auf  
Gnadenweiler  
in der Kapelle Maria Mutter Europas 
 

Anlässlich der Goldenen Profess von Pater Notker 
feiert dieser in der Kapelle Maria Mutter Europas auf 
Gnadenweiler eine Dankandacht. Diese wird vom 
Musikverein Bärenthal, verschiedenen Musikbeiträgen 
und dem Gospelchor aus Stetten a.k.M. umrahmt.  
Zahlreiche Persönlichkeiten, u.a. Volker Kauder, MdB, 
haben sich zu Ehren Pater Notkers angemeldet. 
 

Im Namen von Pater Notker laden wir Sie alle bereits 
heute zu dieser Dankandacht ein und freuen uns über 
Ihr Kommen. 
 
 

Die  gut  sichtbare  Hausnummer  als  Le‐
bensretter 
Von Ärzten und Rettungsdiensten wird immer wieder 
darauf hingewiesen, dass aufgrund schlecht sichtbar 
angebrachten oder überhaupt nicht vorhandenen 
Hausnummern es immer wieder zu zeitaufwendigem 
Suchen eines Hausgrundstückes kommt. In Notfällen 
kann langes Suchen durchaus tödlich sein, wenn nicht 
rechtzeitig erste Hilfe geleistet wird. Die Gemeinde-
verwaltung bittet deshalb alle Hauseigentümer, die 
gute Sichtbarkeit der Hausnummer von der öffentli-
chen Straße aus zu überprüfen ggf. die Hausnummer 
so zu versetzen, dass sie auch nachts gut sichtbar ist. 
Denken Sie daran, die gut sichtbare Hausnummer 
kann Ihr Leben retten. 
Darüber hinaus erleichtert sie die Arbeit der Postboten 
und Ihres Zeitungszustellers. 



 

Salat- und Speisekartoffeln  
zu verkaufen 
 
Frank Müller, Thalheim, Tel. 07575/4455  
 

 
 
 

Großer Geflügelverkauf 
am Dienstag, 11.10.2016 
(vorletzter Verkauf) 

und am Dienstag, 08.11.2016 
(letztmalig in diesem Jahr) 
 
 um 14.30 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 14.45 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.00 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.15 Uhr  in Kreenheinstetten am alten  
                             Rathaus 
 
 

 Geflügelhof J. Schulte 
 

            Tel. 05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wir sind ab 10.10.16 
  in Leibertingen wieder täglich  

von Montag – Samstag         
06.00 Uhr –10.00 Uhr                

für Sie da. 
Holen Sie sich jetzt Ihre Treuekarte!  

Bei voller Karte gibt es  
1 Brot Ihrer Wahl  GRATIS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Angebot für Samstag, den 08.10.2016 
 

Frische Blut- und Leberwürste          0,85 €  
 

Frisches Sauerkraut vom Faß          0,35 € 
 

Bauernbratwürste geraucht 
von Rind und Schwein            0,95 € 
 

Jederzeit Rindfleisch vom Rind         0,80 € 
 

Wurst alles eigene Herstellung von Tieren 
aus Bioland- oder Naturlandbetrieben. 
 

Dazu frischgebackenes Steinofenbrot nach 
eigenen Rezepturen 
  

oder verschiedene Kartoffeln vom eigenen 
Anbau. Diese können sackweise gekauft 
werden. 
 

Öffnungszeiten : 
Immer samstags von 8.00 – 12.30 Uhr 

 
 

 
 

 
 
 


